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Erſte Beilage 


zum öſſentlichen Anzeiger 


Marienwerder, 


ſprüchen präcludirt und das Document für amortiſirt 


erklärt werden wird. 
Schlochau, den 10. Auguſt 1869. 
Königliches Kreis⸗Gericht. Ferien: Senat. 


39) Im Hypothekenbuche des Grundſtückes 
Kaltfließ Nr. 1. sub Rubr. III. Nr. 3. ſteht für den 


ftüheren Holzhändler Reckow eine Forderung von 54 
Thlr. 27 fgr. 9 pf. eingetragen. Das über die ge⸗ 
dachte Poſt gebildete Dokument, beſtehend aus der Cr: 
kenntniß⸗Ausfertigung vom 18. Mai 1855, dem Hy⸗ 


7. Dez nber 1855, iſt verloren gegangen. Es wer⸗ 


den alle Diejenigen, welche an die gedachte Poſt und 


des Amtsblatts Nro. 34. 


— — — 


den 25. Auguſt 1869. 


—— 


chowski aus Kruſch, 29. den Franz Wieszniewski aus 
Lonsk, 30. den Michael Knitter aus Luszkowko, 3. 
den Albert Katrzewski von daſelbſt. 32. den Peter 
Urowski von daſ., 33. den Fried. Wilh. Schewe aus 
Luszkowo Vorwerk, 31. den Auguſt Ferd. Götz aus 
Montau, 35. den Adolph Bluthard aus Neuenburg, 
36. den Eduard Franz Naſt von daſ., 37. den Fried. 
Wilh. Schäfer aus Oſche, 38. den Eduard Schwartz 


von daſ., 39. den Guſtav Adolph Lundehn aus Oſtro⸗ 
witt, 40. den Frauz Lieber von daſ., 41. den Caſimir 
potheker buchs⸗Auszuge und der Eintragungsnote vom 


Sinowati aus Parlin, 42. den Joh. Woyczechowski v. 
daf., 43, den Joh. Roclawski aus Gr. Plochoczyn, 
44. den Joh. Valentin Kauth aus Poledno, 45. den 


an das Hypothekenbokument als Eigenthümer, Erben, Fried. Guſtav Marquardt aus Przechowo, 46. den 
Pfandinhaber, Ceſſtonarien oder aus einem ſonſtigen Bernhardt Roblicki von das., 47. den Jacob Roszi⸗ 


Grunde Anſprüche machen wollen, aufgefordert, ſo che 
ſpäteſtens in dem am 29. Novbr. 1869, Vor- 
mittags 11 Uhr, im Verhandlungszimmer Nr. 3. des 
hieſigen Gerichtsgebäudes vor dem Herrn Kreisrichter 
Dloff anstehenden Termine ſchriſtlich oder mündlich zu 


Protokoll zu melden, widrigenfalls dieſelben mit ihren 
Anſprüchen prätludirt und das Dokument für amorti⸗ 
ſirt erklärt werden wird. 
Schlochau, den 10. Auguſt 1969. 
Königl. Kreisgericht. Ferien Senat, 
AO) Auf Grund der Anklage der Königl. Staats⸗ 
anwaltſchaft v. 27. Juni 1869 ist gegen folgende Hee⸗ 


respflichtige: 1. den Joh. Pieczka aus Carolina, 2. den 


Franz Janitzki a. Pniewno, zul. in Dt. Czellenczyn, 3. den 
Johann Depka aus Andreashof, 4. den Franz Wilh. 
Barbknecht aus Bialloblott, 5. den Lorenz Kanfe aus 
Kommorsk, 6. den Peter Grzonkowski aus Gr. Tu 
ſchin, 7. den Philipp Nawrotzki aus Bellno, 8. den 


Adam Roſinski aus Briefen, 9. den Joſeph Walter 
aus Brieſen, 10. den Carl Mantkowski aus Buddin, 


11. den Joh. Stephan aus Carolina, 12. den Adal⸗ 
bert Weſſalowski aus Dombrowko, 13. den Ludwig 
Pietzker aus Dulzig, 14. den Benjamin Stermetzki aus 
Dworczisko, 15. den Auguſt Wilh. Winter aus Dwor⸗ 
czisko, 16. den Joſeph Thomas Zinzak aus Ernſthof. 
17. den Stanislaus Grzonkowski aus Franzdorf, 18. 
den Andreas Stanisl. Gackowski aus Franzdorf, 19. 
den Caſimir Kaszubowski aus Szieroslawek, zuletzt 
Ribnik (Kr. Culm), 20. den Carl Thomas aus Gellen, 
21. den Andreas Bigger aus Grabowabuchta, 22. den 
Valentin Czaika aus Groddek, 23. den Johann Ko⸗ 
lodzieski aus Groddek, 24. den Joh. Fr. Feaski aus 


Alt Jeszieniec, 25. den Carl Wilh. Ludw. Liedtke aus 


Faszez, 26. den Jacob Knorr aus Koslowo, 27. den 
Albert Otto Witt aus Koslowo, 23. den Joh. Pie⸗ 


zewski aus Nieder ⸗Sartowitz, 48. den Gottlieb David 
Konitz aus Ober⸗Sartowitz, 49. den Franz Steinke a. 
Groß Schwenten, 50. den Philipp Lewandowski aus 
Schwetz, 51. den Martin Mnoczinski von daſelbſt, 52. 
den Franz Resmer aus Sibſau, 53. den Auguſt Beh⸗ 
tendt aus Cölm. Sibſau, 51. den David Freund aus 
Skarszewo, 55. den Peter Raune aus Stanislawie, 
56. den Jacob Roscieszewski aus Stonsk, 57. den 
Julian Waſchke aus Taſchau, 58. den Jacob Böttcher 
aus Unterberg, 59. den Fried. Wilh. Lemke a. Poln. 
Weſtphalen, 60. deu Theodor Kowalski aus Wiechor⸗ 
czin (Kr. Conitz), zuletzt Franzdorf, 6˙. den Jacob 
Eduard Gerth aus Andreasthal, 62. den Franz Po⸗ 
witzki aus Branitz, 63. den Fried. Julius Schielmann 
von das., 63. den Joh. Woiszniewski von daſ., 65. 
den Chriſtian Krüger aus Brenun, 66. den Theodor 
Szimanski aus Bukowiß, 67, den Albin Joachim Tp⸗ 
lewski von das., 68. den Carl Julius Gliente aus 
Czemnik, 69. den Auguſt Wilh. Bethke aus Eichdorf, 
70. den Fried. Hohlke aus Rehberg, zuletzt in Gar, 
71. den Stephan Lewandowski aus Gawroniec, 72. 
den Leo Theodor Szouska von daſ, 73. den Anton 
Euſebins Ofinsti aus Golluſchutz, 74. den Carl Hein⸗ 
rich aus Grucmo, 75. den Johann Lewandowski aus 
Joh. Lowinnek, 76. den Auguſt Wilh. Thurau von 
daſ., 77. den Joh. Strzerleckt aus Poln. Konopath, 
78. den Fried. Wilh. Schicfelbein aus Konczic, 79. 
den Fried. Wordelmann aus Korritowo, 80, den Pe⸗ 
ter Goretzki aus Kälhnerdorf Kommorsk, 81. den Ju⸗ 
lius Wilh. Hardtke aus Dt. Lonk, 82. den Johann 
Sabinzli aus Lowinnek, 83. den Franz Kaminski a. 
Lubſchin, 84 den Joh. Wolff aus Luezkowko, 85. den 
Michael Thymian aus Maleczechowo, 86. den Chr. 
Adolph Theod. Gäbel aus Alt Marſau, 87. den Au⸗ 
guſt Voll aus Michelau, 88. den Herrm. Altmann A 
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Neuenburg, zuletzt Wirſitz, 89. den Julius Louis den Herrm. Julius Baumann aus Morsk, 155. den 
Czacharowski aus Neuenburg, 90. den Michaelis Co⸗ Franz Roclawski aus Gr. Plochoczyn, 156. den Frz. 
ſel von daſ., 91. den Michael Wiesniewski von daſ., Szaszorowski aus Pruſt, 157. den Philipp Jac. Me: 
92. den Auguſt Heinrich Braun aus Städt. Przyn, gerski aus Przechowo, 158. den Gottlieb Aug. Dalieg 
93. den Jacob Kowalewski aus Oſche, 94. den Andr. aus Nicolausdorf, 159. den Michael Rehbrandt aus 
Lieber aus Oſtrowitt, 95. den Mathias Richlitzki von Schwekatowo, zuletzt in Zelgno (Kr. Thorn), 160. den 
daſ., 96. den Albrecht Arndt aus Parlin, 97. den Chr. Lewin Leopold aus Schwetz, 161. den Minek Lands⸗ 
Kohlmeyer von das., 98. den Johann Zawiczewski berger von daſ., 162. den Leopold Zoch von daſelbſt, 
von daf., 99. den Ferdinand Weile aus Piskarken, 163. den Joh. Rapalski aus Skarszewo, 164. den 
100. den Jacob Franz Gerzidi aus Gr. Plochoczyn, Ferd. Wilh. Witzke v. daſ., 165. den Joſeph Materna 
101. den Joh. Gußmann aus Gr. Plochoczyn, zuletzt aus Unterberg, 166. den Friedrich Mielke aus War⸗ 
Rohlau, 102. den Joh. Carl Parpart aus Ruhenthal, lubien, 167. den Carl Ludwig Gerth aus Wenglarken, 
103. den Ephraim Görgens aus Gr. Sanskau, zuletzt 168. den Friedr. Carl Döring aus Dt. Weſtphalen, 
in Danzig, 104. den Friedrich Manteuffel aus Groß 169. den Carl Herrm. Jahnke aus Zbrachlin, 170. 
Sanskau, 105. den Simon Steinke aus Kl. Schwen⸗ den Chriſt. Erdmann Moſer a. Niewieczyn, 171. den 
ten, 106. den Joh. Wilh. Grünke aus Schwetz, 107. Adam Zaremba aus Königl. Grabowabuchta, 172. den 
den Julius Bieber von daſelbſt, 108. den Adam Ku⸗ Conſtantin Wachholz aus Bankau, 173. den Michael 
klinski von daf., 109. den Moſes Landsberg von da⸗Bojanowski aus Bojanswo, 174. den Julius Valent. 
ſelbſt, 110. den Franz Wordt aus Splawie, 111. den Buszalski aus Bukowitz, 175. den Matthias Pepinski 
Franz Andr. Schmidt aus Wierſchlaß, zuletzt in Conitz, aus Bukowitz Vorw., 176. den Bernhard Theobald 
112. den Nicolaus Schröder aus Schewno, 113. den Heinrichs aus Carolina, 177. den Aug. Ferd. Redner 
Herrmann Altmann aus Warlubien, 114. den Mar⸗ aus Czemnik, 178. den David Stephan aus Czemnik, 
tin Redezimski aus Wenglarken, 115. den Anaſtaſius 179. den Fried. Wilh. Rojewski a. Dulzig, 180. den 
Siezinski aus Trzeczewiendorf (Kr. Bromberg), 116.) Ludwig Nickel aus Gellen, 181. den Peter Megger a. 
den Fried. Wilh. Mock a. Michelau, zuletzt in Graudenz, Kamnitz, zuletzt in Jaſtrzembie, 182. den Herrmann 
117. den Adalbert Modrakowski aus Brieſen, 118. Carl Piſcher aus Jungenſand, 183. den Jacob Gwis⸗ 
den Ferd. Rudolph Strehlau aus Czemnik, 119. den dalla aus Kawenczyn, 184. den Albrecht Kutzel aus 
Wilh. Schlodinski aus Altfließ, zuletzt in Lonsk, 120. Gr. Kommorsk, 185. den Joh. Julkowski aus Poln. 
den Eduard Haack aus Dulzig, 121. den Heinr. Fer⸗ Konopath, 186. den Joh. Carl Ott a. Koszellec, 187. 
dinand Theodor Domke aus Dworczisko, 122. den den Eduard Reinhold Klatt aus Wonſorſch, 188. den 
Joſeph Goszinski aus Gr. Kommorsk, 123. den Jſidor Joſeph Blaszka aus Lubiewo, 189. den Joh. Friedr. 
Schöps aus Neuenburg, 124. den Fr. Wilh. Leuſer Herrm. Krüger aus Lowinnek, 190. den Joh. Nepom. 
aus Städt. Bochlin, 125. den Matth. Michael Sielski Müller von daſ., 191. den Wilh. Herrm. Meyer aus 
aus Dice, 126. den Louis Wierſch von daſelbſt, 127. Lubſchin, 192. den Thomas Joh. Konczinski aus Lusz⸗ 
den Joſeph Gorny aus Suchau, 128. den William kowo, 193. den Anton Gaikowski a. Luszkowko, 194. 
Balfour aus Gr. Tuſchin, 129. den Joh. Lewandowski den Bernhard Graf aus Schwetz, 195. den Jul. Pu⸗ 
aus Rudnick (Kr. Graudenz), zuletzt in Jungenſand, walski aus Städt. Bochlin, 196. den Caſimir Schmel⸗ 
130. den Chriſtoph Warnke aus Julienfelde, 131. den ter aus Przechowo, 197. den Joh. Simon Wiens⸗ 
Auguſt Adam Poſchmann aus Brefin, 132. den Fried. kowski aus Przyſiersk, 198. den Moritz Otto Vierke 
Wilh. Brommund aus Stonsk, 133. den Felix Re⸗ aus Richlawo, 199. den Auguſt Louis Bernh. Braun 
binski aus Biechowko, 134. den Eduard Pußmann a. aus Schwetz, 200. den Guſtav Adolph Laſt a. Schwetz, 
Breſin, 135. den Joh. Heinrich Manteuffel von daſ., 201. den Franz Nowakowski a. Sullnowko, 202. den 
136. den Marcus Hirſchfeld aus Zempelburg, zuletzt Ignatz Nawrotzki aus Stonsk, 203. den Joh. Czecha⸗ 
in Brieſen, 137. den Joh. Bruczik aus Dombrowko, nowski aus Sullnowo, 204. den Andreas Suminski 
138. den Herrm. Lichtenſtein aus Flötenau, 139. den aus Taſchau, 205. den Bernh. Samulewicz aus Un⸗ 
Johann Gwiaszdowski aus Gruczno, 140. den Carl terberg, 206. den Franz Dronikowski aus Weide, zu⸗ 
Gustav Viebig aus Hedwigsthal, 141. den Friedrich letzt in Weichſelburg, 207. den Franz Lewandowski 
Wilh. Rathke aus Hutta, 142. den Caſimir Glienke aus Weide, 208. den Franz Gurski aus Wolfsbruch, 
aus Jarszembienitz, 143. den Aug. Martin Abrahem 209. den Guſtav Klawonn a. Bankau, 210. den Mat⸗ 
aus Alt Jaszienitz, 144. den Wilh. Eduard Lüdtke a. thias Maciejewski aus Bieszewo, zuletzt in Thorn, 
Jesziorken, 145. den Franz Bladowski aus Przechowo, 211. den Carl Ludwig Kühl aus Altfließ, 212. den 
146. den Caſimir Lewandowski a. Jungen, 147. den Auguſt Franz Schludczinski von das., 213. den Fried. 
Michael Wilh. Carl Schmidt a. Korritowo, 148. den Auguſt Pobanz aus Bagniewo, 214. den Wilhelm 
Ferdinand Kethler aus Kruſch, 149. den Wilh. Fr Krauſe a. Bankau, 215. den Johann Malkowski von 
Joh. Lüpke aus Lowin, 150. den Theodor Herrmann das., 216. den Peter Paul Muszkiewicz von daſelbſt, 
Nachtigall aus Lowinneck, 151. den Joſeph Zielinski 217. den Johann Mikowski von daf., 218. den Chriſt. 
aus Marienthal, 152. den Andr. Zielinski von das., Ernſt Granowski a. Berlinchen, 219. den Franz Offen: 
153, den Heinrich Jul. Klam aus Alt Marſau, 154. towski aus Szieroslaw, zuletzt in Jagdhaus, — durch 
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Beſchluß des unterzeichneten Gerichts die förmliche Un⸗ bietend reſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein 
terſuchung eröffnet, weil ſie ohne Erlaubniß die König: find in unſerer Gerichts ⸗Regiſtratur einzuſehen. 
lichen Lande verlaſſen und ſich dadurch dem Eintritte Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
in den Dienſt des ſtehenden Heeres entzogen haben. thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
— Zur Hauptverhandlung iſt ein Termin auf den 9. Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Movbr. d. J., Vormittags 9 Uhr, an hieſiger Ge⸗ bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 
richtsſtelle im Terminszimmer Nr. 1. vor der Depu⸗ Chriſtburg, den 29. Juni 1869. 
tation für Vergehen anberaumt. — Da der jetzige Königliche Kreisgerichts⸗Kommiſſion. 
Aufenthultsort der vorſtehend genannten Heerespflch⸗ an) Königl. Kreisgericht zu Conitz, 
tigen nach dem Atteſte der Königl. Regierung zu Ma⸗ den 9. April 1869. Fr 
rienwerder vom 31. Mai / 1. Juni 1869 nicht zu er⸗ Das dem Gaſtwirth Joſeph Roſtowski gehörige 
mitteln iſt, ſo werden dieſelben hierdurch zu dem an⸗ Grundſtück, Long Nro. 74., abgeſchätzt auf 1960 Rthlr., 
beraumten Termine vorgeladen und aufgefordert, entz|zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
weder ſelbſt oder durch geſetzlich zuläſſige Stellvertre⸗ der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 22. 
ter zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu Oetober 1869, Vormittags 11½ Uhr, an ordent⸗ 
ihrer Vertheidigung dienenden Beweismittel mit zur licher Gerichtsſtelle in Czersk ſubhaſtirt werden. 
Stelle zu bringen, oder ſolche dem Gericht ſo zeitig Alle unbekannten Realprätendenten werden aufge⸗ 
vor dem Termine anzuzeigen, daß dieſelben noch zum boten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
Termine herbeigeſchafft werden konnen. — Gegen die in dieſem Termine zu melden. 5 
Ausbleibenden wird mit der Unterſuchung und Ent⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
ſcheidung in contumaciam verfahren werden. kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Schwetz, den 30. Juni 1869. Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 


A1) Michael Kazuowski aus Piwnitz, angeblich 45) Königl. Kreisgericht zu Conitz, 
in Polen, wird zum Termine den 1/1. Oetober d. den 30. Juni 1869. 
J., in welchem ſein Grundſtück Piwnitz Nr. 120. an Das den Ludwig und Pauline, geb. Kröſin, 
hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden ſoll, hiermit Nickelſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Long Nr. 66., 
öffentlich vorgeladen. abgeſchätzt auf 950 Rthlr., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
Strasburg, den 14. Auguſt 1869. thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
Koͤnigl. Kreis⸗ Gericht. ſehenden Taxe, fol am 20. November 1869, 
2) Es ſind verloren gegangen folgende Conto⸗ ahnt en a . an der Gerichtsſtelle in Czersk 
Auszüge des hieſigen „Vorſchuß⸗Vereins, eingetragene Gläubi { 5 R 
Genoſſenſchaft“, ausgefertigt vom Rendanten des Bere|,.g Aluger⸗ 19 5 n ae aus dem Hppothe⸗ 
eins A. F. W. Heins: a. am 28. Dezember 1868 zu a ut SS, ichen Rea 55 erung aus den Kaaf⸗ 
Schönſee der Auszug Nro. 975. vom 30. September 15 785 1 ice cen; ha lde ihre Ansprüche bei 
1868, ausgeſtellt auf den Maſchinenbauer Martin zu 25 D. haſtationsgericht oT 8 den V 0 
Thom über 700 Thir, 300 Thlr. und 300 Thlr. iu d Tide . 25 r en 
4 Prozent; b. am 24. März 1869 auf dem Wege von dont 4. Na 8 Ren „A0.d. und der Verordnung 
Thorn nach Mocker der Auszug Nro. 1114. vom 24. Wer ; 
März 1869, ausgeſtellt auf die Frau Joſephine Müller, 46) Königl. Kreisgericht zu Culm, 
geb. Reimann, zu Thorn über 250 Thlr. und 30 Thlr. den 4. März 1869. 
zu 4 Prozent. — Die unbekannten Inhaber dieſer Ur⸗ Das den Carl u. Eliſabeth, geb. König, Riediger- 
kunden werden aufgefordert, dieſelben in dem am 20. ſchen Eheleuten reſp. den Buhrandtſchen Eheleuten ge⸗ 
November d. J., Mittags 12 Uhr, vor dem Hrn. hörige, hierſelbſt unter Nro. 111. gelegene, elocations⸗ 
Kreisgerichtsrath Lilienhain im Terminszimmer Nro. 4 berechtigte, unter Administration beſtehende Grundstück, 
des hieſigen Gerichtslokals anberaumten Termin bei abgeſchätzt auf 5976 Rthlr. 15 Sgr., zufolge der nebſt 
Vermeidung der Amortiſation vorzulegen. Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
Thorn, den 20. Juli 1869. fol am A. Oktober 1869, Vormittags 11 Uhr, 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. in er = aber u dem Herrn Kreis⸗ 
5 richter Fülleborn aſtirt werden. 
Verkauf von ann, Alle unbekannten Neprätendenten werden auf⸗ 
Nothwendige Verkäufe. geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
43) Das dem Schmied Franz Szafraneck zu in dieſem Termine zu melden. 
Stuhm gehörige Grnndſtück Tiefenſee Nro. 18. der 1055 dem Aufenthalte nach unbekannten 
Hypothekenbezeichnung, abgeſchätzt auf 555 Thlr., ſol. Intere ſenten, als: Carl und Eliſabeth, geb. König, 
im Termine den 4. November d. J., Vormittags Riedigerſchen Eheleute, Buhrandtſchen Eheleute, Herr: 
11 uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle öffentlich meiſt⸗ mann Jacob Feichtmeyer (in Amerika), Franz Roszi⸗ 


— 692 — 


5 (früher in Graudenz) werden hierzu öffentlich 49) el eg en qu Culm, 
vorgeladen. en 16. Juni . 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ „Das den Beſitzer Peter und Sara, geb. Knels, 
thekenbuche nicht erſichtlichen Nealforderung aus den Görtzſchen Eheleuten gehörige, in Gr. Lunau sub 12. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche belegene Grundſtück und der als Pertinenz zu dieſem 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. Melk gehörige en .. on un 

A 5 8 N id zu Gr. Lunau, abgeſchätzt au r. 27 Sgr. 

47) Das Be e e und 3 Pf. reſp. 273 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt 
Dorothea, geb. Noehle, Bobrowicz ſchen Eheleuten ge: Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
börige, in Culm belegene, im Hyporhekenbuche sub einzuſehenden Taxe, ſollen am 10. Januar 1870, 
Aro, 326 verzeichnete Grundſtück ſoll am 6. Oktbr. Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
d. J., Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtsge⸗ haſtirt werden. 
bäude im Wege der Zwangs Vollstreckung verſteigert, Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ 
und dees Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am biger, als: die unverehelichte Eva Görtz und die unver⸗ 
Bit a d. I Vormittags 11 ‚Uhr, ebenda⸗ ehelichte Liſette Görtz, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 
ſelbſt = be e li L Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: 

us betrögt ber jährliche Auzungswerth, nach thekenbuche nichl erſichtlichen Realforderung aus den 
welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


worden: 66 Thlr. Ber 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der bei ene e 

Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ b den 16. Juni 1869. 5 
Er au e können im Bureau III. einge⸗ Das den Beſitzer David und Eliſabeth, geborne 
en eee ö Wichert, Franzſchen Eheleuten gehörige, in Gr. Lunau 
, Alle Diejenigen, welche E genthum oder ander⸗ ub Nro. 6. belegene Grundſtück nebſt dem zu dieſem 
1 both En ch 175 a Grundſtück gehörigen ideellen Antheil an dem Krug⸗ 
n das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ j Ft Ri 
ztagene Realrechte geltend zu machen haben, werden grunbſtüc zu Er Lunau, abgeihägt auß 8143 Thlt. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. Culm, den 7. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


Culm, den 17. Juli 1869. 


10 Uhr, im Gerichtsgebäude hierſelbſt, Terminszimmer 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


Nr. 3., im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert 
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und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags Mrk. Friedland belegene, im Hppothekenbuche Häuſer 
am 17. Heben her d. J. „ Vormittags a Uhr, No. 136./137. verzeichnete Wohnhaus nebſt Anbau 
im Gerichtsgebäude hierſelbſt, Terminszimmer Nr. 3., und Hofraum ſoll am 29. September d. J., Vor⸗ 
verkündet werden. mittags 10 Uhr, an der Gerichtsſtelle im Wage der 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 91,80 die Ertheilung des Zuſchlags am 8. Detober d. 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grund J., Vormittags 10 Uhr, an der Gerichtsſtelle ver⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 52,22 Thlr., kündet werden. 
und 25 Thaler Nutzungswerth, nach welchem das Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 0,18 Dec., 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: Gebäudeſteuer veranlagt worden: 128 Thlr. 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
lokale im Bureau 3. eingeſehen werden. Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung lokale eingeſehen werden. f 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte ber Eintragung 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu: |tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
melden. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Flatow, den 29. Juni 1869. Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. anzumelden. 
53) Die den Andreas und Eliſabeth, geb. Mrk. Friedland, den 14. Juli 1869. 
Szopieray, Polachowskiſchen Eheleuten gehörigen, in Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
Mittel Friedrichsberg und Schwente belegenen, im Der Subhaſtationsrichter. 
Shoe much von Mittel Friedrichsberg Nr. 9. und 55) Das dem Freiſchulzen Jacob Stauke und 
chwente Nr. 39. und 180. verzeichneten Grundſtücke ſeiner mit ihm in Gütergemeinſchaft lebenden Ehefrau 
follen am 8. Detober 1869, Vormittags 10 Uhr, Euphroſine (geb. Gogolin) gehörige, in Gollub belegene, 
im Gerichtsgebäude hieſelbſt, Terminszimmer Nr. 3., im Hypothekenbuche unter Gollub Nr. 71. verzeichnete 
im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Grundſtück fol am 1. Oktober 1869, Nachmit⸗ 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 18. tags 4 Uhr, in Gollub an der Gerichtsſtelle im Wege 
Oetober 1869, Vormittags 0 Uhr, im Gerichts⸗ der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
gebäude hieſelbſt, Terminszimmer Nr. 3., verkündet über die Ertheilung des Zuſchlags am 11. Oktober 
werden. d. J., Vorm. 12 Uhr, ebendort verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: Mittel ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1722 
Friedrichsberg Nr. 9. 326/500 Morgen, Schwente Nr. Morgen; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
39. 7/100 Morgen und Schwente Nr. 180. 12/1 zur Grundſteuer veranlagt worden: 16,57 Thaler; 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem die Grundſtücke Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 110%, 229/00 bäudeſteuer veranlagt worden: 74 Thlr. 
und 100 Thlr.; Nutzungswerth, nach welchem das Der das Grundſtück betreffende Auszug aus 
Grundſtück Mittel Friedrichsberg Nr. 9. zur Gebäude⸗ der Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe 
ſteuer veranlagt worden: 25 Thlr. angehende Nachwelſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus der lokale eingeſehen werden. 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere dieselben an⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
lokale im Bureau Akt. eingeſehen werden. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
, Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine mm: 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden zumelden. 
ich aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Gollub, den 1. Auguſt 1869. 


räclufton ſpateſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. 
zumelden. 56) Das dem Chriſtian Plieth und der ſepa⸗ 
„Flatow, den 12. Auguſt 1869. rirten Chriſtine Plieth, geb. Hinz, gehörige, in Neu 


Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Blumenau belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 20. 
54) Das dem Apotheker Guſtav Häger in verzeichnete Grundſtück ſoll am 9. November d. J., 
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Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, Zim⸗ 39) Das den Auguſt und Juſtine Hinzſchen 
mer Nr. 23., im Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung ver⸗ Eheleuten gehörige, in Vorwerk Polniſch Wangerau 
ſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 6. verzeichnete 
Zuschlags am 15. November d. J., Vormittags Grundſtück ſol am A. Oktbr. d. J., Nachmittags 
11 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 4 Uhr, im kieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 23., 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ im Wege der Zwangs -Bolftredung verſteigert, und 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 16,57 Mor: das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
gen, der Neinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 11. Oktbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, daſelbſt 
Grundſteuer veranlagt worden: 16,32 Thlr., und der verkündet werden. 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 12 Thlr. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 28,22 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſe⸗ zur Grundſteuer veranlagt worden: 19,56 Thlr., und 
rem Geſchäftslocale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen werden. der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderwette, Gebändeſteuer veranlagt worden: 20 Thlr. 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſerem 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hierdurch Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen werden. 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Graudenz, den 16. Auguſt 1869. in das Hypothekenbuch bedurfende, aber nicht einge⸗ 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
57) Die dem Kaufmann Carl Julius Weiſe hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
gehörigen, in Graudenz belegenen, im Hypothekenbuche Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
unter Nr. 98., 99., 100., 101., 1 2., 184., 185., 315. zumelden. 
und 316. verzeichneten Grundſtücke ſollen am 16. No⸗ Graudenz, den 20. Juli 1869. 
vember d. J., Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 23., im Wege der Zwangs⸗ 60) Königliches Kreisgericht zu Gaudenz, 
Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Er⸗ den 5. Juni 1869. 
theilung des Zuschlags am 22. November d. J., Das zu Leſſen unter No. 49. der Hypothekenbe⸗ 
Vormittags 11 Uhr, daſelbſt verkündet werden. zeichnung belegene Grundſtück, beſtehend aus einem 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Wohnhauſe, einer Scheune und circa 3 Morgen 100 
ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke 315. u. ][Ruthen, dem Carl Sieg gehörig, abgeſchätzt auf 
316. 3,51 Morgen, der Reinertrag, nach welchem die 673 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
Grundſtücke Nr. 315. u. 316. zur Grundſteuer veran⸗ thekenſchein und e in der Regiſtratur ein⸗ 
lagt worden: 6,18 Thlr. und der Nutzungswerth, nach zuſehenden Taxe, ſoll am S. Oetober 1869, Vor⸗ 
welchem die Grundſtücke zur Gebäudeſteuer veranlagt mittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Leſſen ſub⸗ 
worden: bei Nr. 98. — 102. 40 Thlr., bei Nr. 184. haſtirt werden. 
60 Thlr., bei Nr. 185. 60 Thlr., bei 315. u. 316. Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
15 Thlr. geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus in dieſem Termine zu melden. 


der Steuerrolle und die Hypothekenſcheine können in Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger 
unſerem Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen Auguſt Sperling wird hierzu öffentlich vorgeladen. 
werden. Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 61) Königl. Kreisgericht zu Löbau, d. 8. Febr. 1869. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Das zu Radomno unter No. 10. der Hypotheken⸗ 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ bezeichnung belegene, dem Albert von Glinowiecki ge⸗ 
melden. hörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 22,621 Thlr. 10 

Graudenz, den 17. Auguſt 1869. 1 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. gungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, fol am 

38) In der Schönauſchen Subhaſtationsſache 1. Oetober 1869, Vormittags 11 ¼ Uhr, an or⸗ 
von Walddorf Nr. 33. iſt der am 5. Oktober d. J., dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Nachmittags 4 Uhr, anſtehende Verſteigerungstermin Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger 
aufgehoben. Graudenz, den 17. Auguſt 1869. Johann Friedrich Wegner, früher zu Brattian, wird 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. hierzu öffentlich vorgeladen. 
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Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 64) Das den Beſitzer Johann und Loulſe, 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den geb. Reſchke, Mandlerſchen Eheleuten gehörige, A 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Dorfe Mahren belegene, im Hypothekenbuche 1 12 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 30. verzeichnete Grundſtück fol am 4. Septem er 

62) Das den Kaufmann und Gaſthofbeſitzer d. J., Vormittags 10 Uhr, im Gerichtsgebäude ber 
Carl Heinrich Julius und Ida, geb. Sendowski, Braun⸗Maxienwerder, Terminszimmer Nr. 7., im Wege der 
ſchen Eheleuten gehörige, in der Stadt Marienwerder Zwangsvol ſtreckung verſteigert, und das A über 
belegene, im Hypothekenbuche unter Marienwerder, die Erthcilung des Zuſchlags am 7. September 
Rechtſtadt Nro. 14., verzeichnete Grundſtück ſoll am d. J., Vormittags 12 Uhr, im Terminszimmer Nr. 1. 
24. November d. J., Vormittags 10 Uhr, an verkündet werden. 
ordentlicher Gerichtsſtelle, Terminszimmer Nr. 7., im Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das ſteuer unterliegenden Flächen des Grundstücks 8 Mor: 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 30. gen 42 Dec. Ruthen, der Reinertrag, nach Dt 
November d. J., Vormittags 12 Uhr, im Termins⸗ das Grundſtück zur Geundſteuer veranlagt worden: 
zimmer Nro. 1. verkündet werden. Thlr. 46 Dez., Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 

Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 8 5 
das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
325 Thlr. Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: lokale, Bureau III., eingeſehen werden. 


gehende Nachweiſungen können im Bureau III. ein⸗ Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
geſehen werden. weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge- hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der melden. 

Präkluſion ſpäteſtens, im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Marienwerder, den 17. Juni 1869. 
zumelden. Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

Marienwerder, den 7. Auguſt 1869. 685) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Mewe, den 16. Juli 1869. 

63) Das den Lorenz und Julianna, verwitt⸗ Das den Joſeph und Regine, geborne Kloczek, 
wet geweſene Marczinska, geb. Schwarz, Rybickiſchen Baſſendowskiſchen Eheleuten gehörige, zu Gogolewo 
Eheleuten gehörige, im Dorfe Münſterwalde belegene, sub Nr. 29. der Hypothekenbezeichnung belegene bäuer⸗ 
im Hypothekenbuche unter Münſterwalde Nr. 47. vers liche Grundſtück, abgeſchätzt auf 2,600 Nthlr., zufolge 
zeichnete Grunoftüd ſoll am 23. Oktober d. J., der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle, Ter⸗Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 2. No⸗ 
minszimmer Rr. 7., im Wege der Zwangsvollſtreckung vember 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher 
verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Zuschlags am 26. Oktober d. J., Vormittags 12 Alle unbekannten Realprätendenten werden auf: 
Uhr, im Terminszimmer Nr. 1. verkündet werden. geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: |ftens in dieſem Termine zu melden. 
feuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 75/100 Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 36 Rthlr. Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche 

Ter das Grundſtuck betreffende Auszug aus der bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
Steucrrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an 66) Zu dem am 10. September d. Ie 
ſebende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Vormittags 11 Uhr, in der Joſeph und Johann Na⸗ 
ocale, Bureau III., eingeſehen werden. dolny'ſchen Subhaſtationsſache hier anſtehenden Ver⸗ 

„ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗kaufstermine werden ſolgende, dem Aufenthalte nach 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung unbekannten Gläubiger: 1. Maria Conſtantia Nagurska, 
n das Hppothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ früher in Groß Jeſewitz, und 2. die Erben der ver⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden ſtorbenen Barbara Nagurska, hierdurch öffentlich vor⸗ 
Prötlut aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der geladen. Mewe, den 27. März 1869. 


1 ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion II. 
zumelden. 67) Das dem Beſitzer Johann Jakob Schmidt 
Marienwerder, den 16. Auguſt 1869. gehörige, in Gr. Rohdau belegene, im Hyopotheken⸗ 


Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichtr. buche mit Nr. 21. und 59. verzeichnete Grundſtück 
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Kauſgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


fol am 24. September 1869, Vormittags 11 Uhr, 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 


in Rieſenburg an der Gerichtsſtelle im Wege der 
angs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 71) Königl. Kreisgericht zu Schwetz, 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 27. Sep⸗ den 19. März 1869. 
tember 1869, Vormittags 11 Uhr, in Rieſenburg Das der unverehelichten Louiſe Kohls, früher 
an der Gerichtsſtelle verkündet werden. dem Gieſe gehörige Grundſtück, Flötenau No. 7., ge⸗ 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: richtlich abgeſchätzt auf 7010 Rthlr., ufolge der nebſt 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 74,50 Hypothekenſchein in der Regiftratur III. einzuſehenden 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Taxe, fol am 7. Detober 1869, Vormittags von 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 56,65 Thaler, 11 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
und der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück Die dem Aufenthalte nach unbekannten Inter⸗ 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 30 Thaler. eſſenten der Jakob Görkeſchen Pupillen⸗Maſſe werden 
Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der hierzu öffentlich vorgeladen. 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
lokale eingeſehen werden. Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruͤche 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 72) Königl. Kreisgericht zu Strasburg Weſtpr., 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ den 14. Juli 1869. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Das den Martin und Anna, geb. Gruzlewska, 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Schulze ſchen Eheleuten gehörige Grundſtück Raboszk 
Präclufton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine an: Nr. 15., abgeſchätzt auf 420 Thlr., zufolge der nebſt 
zumelden. Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
Rieſenburg, den 16. Juli 1869. einzuſehenden Taxe, ſoll am 29. November 1869, 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle 
Der Subbaſtationsrichter. ſubhaſtirt werden. 
68) Königl. Kreisgericht zu Roſenberg, Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
den 12. Juni 1869. geboten, ſich bei Vermeidung der Praäkluſion ſpäteſtens 
Das den Beſitzer Michael und Elisabeth, geb. in dieſem Termine zu melden. 
Sperling, Czenkowski, alias Czenkuſch, alias Szynkowski⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
ſchen Eheleute gehörige Grundſtück, Guhringen Nro. 99., thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
abgeſchätzt auf 700 Thlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ Raufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
den Taxe, ſoll am 20. Oktbr. d. J., Vormittags 73) Königl. Kreisgericht zu Strasburg i. Weſtpr., 
11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle auf dem Gerichts⸗ den 13. Auguſt 1869. 
tage in Freyſtadt ſubhaſtirt werden. Das den Carl und Johanna, geb. Spalding, 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ Saretzkiſchen Eheleuten, jetzt dem Carl Saretzki jun. 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den gehörige Mühlengrundſtück Dlugimoſt Nr. J., abgeſchätzt 
Kauſgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche auf 7599 Thlr. 10 fg., zufolge der webft Hypothekenſchein 


bei dem Subhaſtations Gerichte anzumelden. und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
69) Der auf den 4. September d. J. zu Liep⸗ 5 


) ſoll am 28. Februar 1870, Vormittags 11 Uhr, 
nitz anſtehenden Termin zur Licitation des Martin 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Daleckiſchen Grundſtücks Gr. Mellno Nr. 8. iſt aufge⸗ Alle unbekannten Realprätendenten werden aufge: 
hoben. 


boten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
Schlochau, den 18. Auguſt 1869. in dieſem Termine zu melden. 
Königl. Kreis = Gericht. Ferien : Senat. Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ 
Der Subhaſtationsrichter. biger, als: Amalie Hedwig, Anna Mathilde, Benno 
70) Königl. Kreisgericht zu Schwetz, Albrecht und Julie Eliſe v. Decker, werden hierzu 
den 19. Juni 1869 


869. öffentlich vorgeladen. 
Das dem Kaufmann Jacob Jacks aus Conitz 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 

gehörige Grundſtück Deutſch Konopath Nr. 59., abge: thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 

ſchätzt auf 860 Thlr., zufolge der nebit Hypotheken- Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Ansprüche 

ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

den Taxe, fol am 14. Oktober 1869, Vormit- 72) Königl. Kreisgericht zu Strasburg in W/ Pr., 

tags von 12 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſub⸗ den 15. Juli 1569. 

haſtirt werden. Das den Jakob und Catharina, geb. Gadaz, 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo- Nuſchkeſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Lipowiec⸗ 

thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Zweite Beilage 


